
Vogel Vorkommen F/G/H
F=Futterhaus

G=Garten

H=Himmel

Anzahl
gleichzeitig

gesehen

Bemerkung

Haussperling sehr häufig F 25 ganzjährig am Futterhaus und im Garten zu sehen

Kohlmeise sehr häufig F 15 ganzjährig am Futterhaus und im Garten zu sehen

Blaumeise sehr häufig F 10 ganzjährig am Futterhaus und im Garten zu sehen

Amsel häufig F 5 ganzjährig am Futterhaus und im Garten zu sehen, im Winter manchmal in großen Gruppen

Elster ziemlich häufig G 3 der Nesträuber ist ganzjährig und ziemlich oft zu sehen

Mehlschwalbe zeitweise H 15 im Sommer zahlreich am Himmel zu sehen, brütet leider nicht bei uns am Südhang, Zugvogel

Mauersegler zeitweise H 10 im Sommer zahlreich am Himmel zu sehen und zu hören, Zugvogel

Rabenkrähe zeitweise G 5 abends beim Aufsuchen der Schlafplätze in großen Gruppen am Himmel

Stieglitz zeitweise G 5 am häufigsten im Herbst zu sehen, dann oftmals in der Gruppe

Grünfink zeitweise F 5 überwiegend im Winter zu sehen, früher deutlich häufiger und in großen Gruppen

Mönchsgrasmücke zeitweise G 4 im Frühling und Sommer zu sehen, toller Gesang, Zugvogel

Eichelhäher zeitweise F 4 im Herbst und Winter häufiger als im Sommer zu sehen

Feldsperling zeitweise F 3 im Winter häufiger als im Sommer zu sehen, scheuer als Haussperling

Rotkehlchen zeitweise F 3 im Herbst und Winter häufiger zu sehen als im Sommer, dann treuer Gast am Futterhaus 

Kleiber zeitweise F 3 im Herbst und Winter häufiger zu sehen als im Sommer, legt im Herbst Vorräte an

Sumpfmeise zeitweise F 3 im Herbst und Winter häufiger zu sehen als im Sommer 

Buntspecht zeitweise F 3 im Winter gerne am Fettfutter, zuletzt mehrfach mit Jungen am Futterhaus gesehen

Girlitz zeitweise G 3 meist im Sommer zu sehen als Gast an der Vogeltränke, baut gerade in einer Fichte ein Nest

Hausrotschwanz zeitweise G 3 im Frühjahr und Sommer zu sehen, Zugvogel

Buchfink zeitweise F 3 im Herbst und Winter häufiger zu sehen als im Sommer 

Turmfalke zeitweise G 3 am häufigsten im Frühjahr und Frühsommer zu sehen, dann oft auch Jungvögel

Sperber zeitweise G 2 der Greifvogel taucht wie aus dem Nichts auf und sucht nach Beute (Singvögel)

Zilpzalp zeitweise G 2 vom Fitis nur schwer zu unterscheiden, Zugvogel

Bachstelze zeitweise G 2 Vorliebe für offene Landschaften und Gewässerränder, Zugvogel

Heckenbraunelle zeitweise G 2 man hört sie häufiger als man sie sieht, komplexe Revier- und Paarbeziehungen

Ringeltaube zeitweise G 2 größte Taubenart Mitteleuropas, hat schon mehrfach in unserem Garten gebrütet

Schwanzmeise hin und wieder G 5 meistens in der Gruppe unterwegs

Erlenzeisig hin und wieder F 5 am häufigsten im Februar und März zu sehen, dann meistens in der Gruppe

Wacholderdrossel hin und wieder G 4 brütet gerne in kleinen Kolonien, eigentlich Zugvogel, bleibt aber immer öfter bei uns

Mäusebussard hin und wieder H 3 kreist immer wieder mal am Himmel und lässt dabei sein „Miauen“ erklingen

Star hin und wieder F 3 sein glänzendes Gefieder ist immer wieder faszinierend, nicht selten in der Gruppe

Rauchschwalbe hin und wieder H 3 bei uns relativ selten zu sehen, hält sich gerne in der Nähe von Stallungen auf, Zugvogel

Haubenmeise hin und wieder F 2 meistens im Herbst und Winter zu sehen

Tannenmeise hin und wieder F 2 meistens im Herbst und Winter zu sehen

Zaunkönig hin und wieder G 2 meistens hört man ihn bevor man ihn sieht

Goldammer hin und wieder F 2 meistens im Herbst und Winter zu sehen

Dompfaff hin und wieder F 2 meistens im Herbst und Winter zu sehen, früher deutlich häufiger

Grünspecht hin und wieder G 2 hin und wieder im Garten zu sehen wenn er nach Engerlingen im Boden sucht

Singdrossel hin und wieder G 2 früher Zugvogel, die Überwinterungsversuche nehmen aber zu

Kirschkernbeißer hin und wieder F 2 größter heimischer Finkenvogel, sein kräftiger Schnabel ist immer wieder beeindruckend

Trauerschnäpper hin und wieder G 2 soll beim Kampf um Nistplätze nicht selten von Kohlmeisen getötet werden, Zugvogel

Türkentaube hin und wieder G 2 wie viele Tauben baut sie ein sehr dürftiges Nest, der Name verrät ihre orientalische Herkunft

Nachtigall hin und wieder G 2 als Nachsängerin hört man sie häufiger als man sie sieht, Zugvogel

Fitis hin und wieder G 2 dem Zilpzalp sehr ähnlich, Zugvogel

Rotmilan selten H 2 deutlich seltener als Sperber und Turmfalke zu sehen

Bergfink selten F 2 meistens in kalten Wintern zu Gast, früher deutlich häufiger

Wintergoldhänchen selten G 2 einer der kleinsten Vögel Europas, leider immer seltener zu sehen, Teilzieher

Sommergoldhänchen selten G 2 kleinster Zugvogel Europas, leider immer seltener zu sehen

Gartenrotschwanz selten G 1 nur im Frühjahr und Sommer zu sehen, Zugvogel

Baumläufer selten G 1 lange nicht mehr gesehen, früher häufiger

Wendehals sehr selten G 1 am Boden im Garten gesichtet, vermutlich auf der Suche nach Ameisen

Eisvogel sehr selten G 1 an unserem kleinen Teich gesichtet, vermutlich an kleinen Fischchen interessiert


